
DETAILLIERTES KUNDENVERTRAGSSYSTEM

I.	Innerhalb der Plattform wird der Agent den Kunden das folgende Buchungssystem anbieten:

(1) Nach der Suche nach einem interessanten Angebot auf der Plattform hat der Kunde über die Plattform die Möglichkeit, Pflegeleistungen beim Auftraggeber zu buchen.
(2) Der Kunde hat vor der Buchung die in Anlage 1 zum Agenturvertrag genannten Informationen als roten Formularumfang zur Verfügung zu stellen. Die Erteilung positiver Informationen in diesem Bereich ist eine Voraussetzung für die weiteren Buchungsschritte. 
(3) Die Plattform ermöglicht es dem Kunden, einen bevorzugten Starttermin für die Dienstleistungen anzugeben. Die Angabe des Datums durch den Kunden ist nicht verbindlich und bedarf der Bestätigung durch den Auftraggeber.
(4) Nach Ausfüllen des roten Formulars gibt der Auftraggeber dem Kunden die Möglichkeit, die Buchung abzuschließen. Dabei hat der Agent das Recht, das System der Plattform zu organisieren, indem er es entweder vollständig automatisiert oder es dem Kunden ermöglicht, einen Berater zu kontaktieren und die Buchung mit dem Berater abzuschließen.
(5) Sobald die Buchung abgeschlossen ist, nimmt der Agent die Buchungsgebühr als Vertreter und Bevollmächtigter des Auftraggebers an.
(6) Unmittelbar nach der Buchung, auch schon vor Eingang der Buchungsgebühr, informiert der Agent den Auftraggeber über die Buchung. 
(7) Sobald die Buchungsgebühr gutgeschrieben ist, wird der Agent den Auftraggeber informieren.
(8) Der Auftraggeber bestätigt die Möglichkeit der Annahme der Buchung unverzüglich, spätestens innerhalb von 3 Werktagen nach Erhalt der Information über die vorgenommene Buchung. Wenn der Auftraggeber die Annahme der Buchung nicht innerhalb dieser Frist bestätigt, ist der Auftragnehmer berechtigt, den Kunden über die Ablehnung der Buchung zu informieren und die Buchungsgebühr zurückzuerstatten. 
(9) Der Agent informiert den Kunden über die Annahme oder Ablehnung der Reservierung durch den Auftraggeber. 
(10) Die Reservierungsgebühr hat die Wirkung, dass ein Sitzplatz in der vom Kunden ausgewählten Einrichtung für einen Zeitraum von 3 Wochen ab dem Datum der Bestätigung der Reservierung durch den Auftraggeber und der Gutschrift der Reservierungsgebühr durch den Agenten gebucht wird - vorbehaltlich einer eventuellen Verlängerung der Frist, wenn sie sich aus einem Einführungsbesuch gemäß Punkt 13 ergibt.
(11) Lehnt der Auftraggeber die Annahme der Buchung ab, so hat der Agent die Buchungsgebühr unverzüglich an den Kunden zurückzuzahlen.
(12) Im Falle der Bestätigung der Annahme einer Buchung überweist der Agent das Buchungsentgelt unverzüglich, spätestens am nächsten Arbeitstag, an den Auftraggeber.
13 Im Falle der Bestätigung der Annahme der Buchung stellt der Agent dem Kunden unverzüglich Unterlagen und Informationen zur Verfügung über::

1) Die Umwandlung der Reservierungsgebühr in eine Anzahlung und die Umstände des Verlusts der Anzahlung;
2) Den Beginn einer Frist von 3 Wochen (vorbehaltlich einer eventuellen Verlängerung der Frist, wenn diese sich aus einem Einführungsbesuch gemäß Klausel 13), während derer der Kunde:
(a) hat das Recht auf einen Einführungsbesuch in der Einrichtung (zu den von der Einrichtung festgelegten Terminen), um sich persönlich und unmittelbar mit den tatsächlichen Lebensbedingungen in der Einrichtung vertraut zu machen,
b) ist verpflichtet, die in Anlage 1 zum Vermittlungsvertrag aufgeführten zusätzlichen Informationen in Form eines gelben Formulars zu übermitteln;
c) ist verpflichtet, mit dem Auftraggeber einen Vertrag gemäß der ihm zugesandten Vorlage abzuschließen;
d) die in der Vereinbarung geforderten Sicherheiten zu stellen;
e) die erste Zahlung der Grundvergütung für den ersten Abrechnungszeitraum.
14. Erscheint der Kunde zum vereinbarten Einführungsbesuch, so beträgt die Frist für die endgültige Entscheidung 1 Woche ab dem Datum des tatsächlichen Einführungsbesuchs, jedoch nicht kürzer als bis zum Ablauf der in Absatz 9 genannten Frist. 9.
15. Der Agent weist den Kunden darauf hin, dass der Beginn der Betreuungsleistungen 3 Wochen ab dem Datum der Buchungsbestätigung durch den Kunden und der Gutschrift der Buchungsgebühr durch den Auftraggeber erfolgen wird. Der Agent gibt diese Frist durch die Angabe eines bestimmten Datums an. Der Klient wird vom Agenten darüber informiert, dass spätestens zu diesem Zeitpunkt ein Vertrag mit dem Auftraggeber zustande kommen muss und der erste Abrechnungszeitraum beginnt. Wenn eine individuelle Vereinbarung gewünscht wird, ermöglicht der Agent dem Kunden, von seinem Berater kontaktiert zu werden und eine individuelle Vereinbarung zu treffen.

II.	Der Agent stellt dem Kunden auf der Plattform die folgenden Bedingungen für die Annahme der Buchungsgebühr, ihre Umwandlung in eine Anzahlung und den Verlust der Anzahlung vor:

1. Die Buchungsgebühr wird zu einer Anzahlung, wenn in Übereinstimmung mit Pkt. 7, bestätigt der Auftraggeber die Annahme der Reservierung.
2. Der Auftraggeber wird dem Kunden die doppelte Anzahlung zurückerstatten, wenn der Auftraggeber trotz Annahme der Buchung den Abschluss eines Vertrages über die Erbringung von Betreuungsleistungen unbegründet ablehnt.
3. Der Kunde hat das Recht, die Reservierung gegen Rückerstattung der Anzahlung zu stornieren:
(a) innerhalb von 1 Woche nach dem Buchungsbesuch;
(b) im Falle des Todes des Heimbewohners nach Zahlung der Buchungsgebühr und vor Abschluss des Vertrages zwischen dem Kunden und dem Auftraggeber;
(c) wenn die belastete Person nach Zahlung der Buchungsgebühr und vor Abschluss des Vertrags zwischen dem Kunden und dem Auftraggeber die Voraussetzungen für die Aufnahme in die Pflegeeinrichtung nicht mehr erfüllt.
4.  In allen anderen Fällen verfällt die Anzahlung, wenn der Kunde trotz erfolgter Reservierung die in Punkt I.13  i I.14 genannten Handlungen nicht vornimmt - zu den dort angegebenen Daten, insbesondere wenn: 
a. sich nicht mit dem Auftraggeber oder dem Agenten in Verbindung setzt, um einen Buchungbesuch zu vereinbaren, oder
b. zu den vom Auftraggeber angegebenen möglichen Terminen nicht zum Buchungsbesuch erscheint oder
c.  dem Auftraggeber oder dem Agenten trotz eines Buchungsbesuchs oder ohne einen solchen keine Auskunft über seine Bereitschaft zum Vertragsabschluss oder zur Stornierung der Buchung gibt.



